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BUCHAUSSTELLUNG

Bücher ins Osternest

OBERNEUKIRCHEN. Wer seinen Kin-
dern Bücher ins Osternest legen
möchte, kann sich bei der Bücher-
ausstellung im Lebenshaus Ober-
neukirchen inspirieren lassen.
Diese findet von 28. bis 30. März
jeweils von 13.30 bis 16 Uhr statt.
Freitag um 14 Uhr wird außerdem
Zauberer „Magic Lui“ auftreten.

ben ihrem Zertifi-
kat noch Bücher-
gutscheine im
Wert von 200
Euro. Ihre Mit-
schüler und auch
die Lehrer sind
stolz und drücken

fest die Daumen für die Teilnah-
me am Bundeswettbewerb, der am
19. und 20. März in Linz stattfin-
den wird.

Englisch und Spanisch den 1.Platz
in der Landeswertung errang.
Nach einer erfolgreichen Teilnah-
me im vergangenen Jahr, zahlrei-
chen Vorbereitungsstunden und
Einzelunterricht im Rahmen von
Begabtenförderung an der Schule
konnte keiner der Kandidaten der
anderen BHS-Schulen in Oberös-
terreich Franziska stoppen. Sie
wurde von den Jurymitgliedern
zur Siegerin erklärt und erhielt ne-

FREMDSPRACHENWETTBEWERB

Ersten Platz erreicht

FREISTADT. Für manch einen mag
es nach babylonischer Sprachver-
wirrung klingen, wenn in einem
Gespräch zwei Sprachen gleichzei-
tig verwendet werden, dies gilt
aber nicht für Franziska Wolfseg-
ger (5CK, HAK Freistadt), die beim
diesjährigen gemischtsprachigen
Fremdsprachenwettbewerb aus

Foto: privat

Kommentar

Von

Thomas Fellhofer

Keine Einbahn

D ie Umfahrung Passau ist in
unregelmäßigen Abständen
auch im Mühlviertel ein

Thema. Der Blick über die Grenze
lohnt sich aber nicht nur für die In-
dustrie. Auch für die Tourismus-
betriebe und nicht zuletzt für das
ausgezeichnete Gewerbe im Mühl-
und Innviertel könnte sich ein En-
gagement in Bayern auszahlen.

Wenn Tischlereien im Großraum
Wien über Jahre hinweg Kunden-
beziehungen pflegen, warum soll
das nicht auch jenseits der Staats-
grenze funktionieren. Wenn die
wenigen Engstellen (Peilstein, Un-
tergrießbach, Obernzell, Passau)
beseitigt sind, vergrößert sich der
Aktionsradius auch über die hei-
mischen Gewerbebetriebe. Für den
Tourismus ist eine großräumige
Umfahrung in der gesamten Drei-
länderregion eine Chance. Darum
ist unter anderem auch das Skige-
biet Hochficht und das Sporthotel
Almesberger an einer Verbesse-
rung der Verkehrssituation inte-
ressiert. Nicht zuletzt rücken auch
alle Konsumenten näher an eine
leistungsfähige Einkaufs- und Uni-
versitätsstadt.

@
t.fellhofer@nachrichten.at

Auch Gewerbe und Touris-
mus würden profitieren

Heiligenblut mit
neuem Album
AIGEN. Nach langjähriger Schaf-
fenspause veröffentlichen Heili-
genblut im April 2012 ihr neues
Studioalbum „Stories from the
Sea“. Vorgestellt wird es unter an-
derem am 7. April um 20 Uhr im KI-
KAS in Aigen. Produziert wurde
das Album in den Goon Studios
Linz sowie von Oliver Zülch (The
Notwist, Sportfreunde Stiller, Slut,
Ärzte,..) in Dortmund. Entstanden
ist eine Sammlung vielschichtiger
Songs mit Ecken, Kanten und Wen-
dungen. Melodiöser aber auch me-
lancholischer als seine Vorgänger.
Ein Fixstern der österreichischen
Alternativszene ist zurück und
nimmt das KIKAS-Publikum auf
eine spannende Reise zur See mit.

❚ POLITIK UND WIRTSCHAFT FÜR DIE NORDUMFAHRUNG,,
Jede Verbesserung
der Infrastruktur
sehen wir grund-
sätzlich positiv .“

❚ Johann
Saxinger,
Internorm

Betriebsleiter

in Sarleinsbach

„Wir haben
neben Linz
mit Passau
eine zweite

Universitätsstadt und ei-
nen großen Wirtschafts-
raum unmittelbar vor
der Haustür und nutzen
die Möglichkeiten die
sich daraus ergeben noch
viel zu wenig. Der Impuls
muss auch aus Oberös-
terreich kommen. “
❚ Eduard Paminger, Sauwald-

Leaderobmann, Bgm. St. Aegidi

Wetter heute: Viel Sonnenschein, 
aber teilweise recht windig.
0 bis 17 Grad

Passauer Nordumfahrung als Chance
Die Regionen Sauwald und Böhmerwald würden von Umfahrung Passau proitieren

Von Thomas Fellhofer

ROHRBACH. Mit seinen Ideen zu ei-
nem gemeinsamen Wirtschafts-
raum Sauwald-Böhmerwald-Pas-
sau begeisterte St. Aegidis Bürger-
meister Eduard Paminger die Ver-
antwortlichen der Leader-Region
Donau Böhmerwald. Paminger
sieht in der geplanten Nordumfah-
rung Passau eine große Chance für
das Gebiet zwischen Sauwald und
Böhmerwald: „Wir haben neben
Linz mit Passau eine zweite Uni-
versitätsstadt und einen großen
Wirtschaftsraum unmittelbar vor
der Haustür und nutzen die Mög-
lichkeiten die sich daraus ergeben
noch viel zu wenig“, sagte Pamin-
ger bei der Leader Generalver-
sammlung im Bezirk Rohrbach.
Mit der geplanten Umfahrung soll
sich das ändern.

Lebensader für die Region

Der Korridor Untergriesbach,
Hauzenberg Thyrnau würde mit
einer Nordumfahrung Passaus op-
timal erschlossen. Davon würde
vor allem die Wirtschaft im Bezirk
Rohrbach profitieren. Von der
Sauwald-Seite her wünscht man
sich deshalb eine Anbindung an

diese Umfahrung mittels Donau-
brücke: „Wir bräuchten diesen An-
schluss als Lebensader für die Re-
gion. Deshalb müssen auch von
uns die Impulse dafür ausgehen“,
sagte Paminger im OÖN-Gespräch.

Auch die Wirtschaft, vor allem

nur sehr vereinzelt Lieferungen
von Internorm weg, dafür kom-
men fast alle Zulieferer über
Deutschland herein: „Das Isolier-
glas, die Beschläge kommen aus
Deutschland, viele PVC-Rohrstof-
fe beziehen wir über Belgien“, er-
klärte Saxinger. Täglich rollen in
Sarleinsbach fast 20 LKW von die-
ser Richtung an. Die Firma Inter-
norm beschäftigt im Sarleinsba-
cher Werk auch Mitarbeiter aus
dem Landkreis Passau: „Sogar von
Thyrnau hatten wir kürzlich eine
Bewerbung.“ Natürlich dürfe man
auch die Umfahrungen in Peilstein
und Putzleinsdorf nicht verges-
sen.

Viele Vorteile für Rohrbach

Neben Internorm würden auch an-
dere Großbetriebe in der Region
Donau Böhmerwald von einem
Leistungsfähigen Autobahnan-
schluss in Passau profitieren. Der
Nebelberger Fahrzeugbauer
Oberaigner und der Pelletskessel-
produzent ÖkoFen in Niederkap-
pel würden ebenso profitieren wie
der Oeppinger Kunststoffverar-
beiter Röchling Leripa.

www.zukunft-ohne-passau-stau.eu

die Industrie reagiert positiv auf
die Umfahrungspläne: „Jede Ver-
besserung der Infrastruktur ist
grundsätzlich begrüßenswert“,
sagt Johann Saxinger, Internorm-
Betriebsleiter in Sarleinsbach.
Zwar gehen über die Achse Passau
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TAROCKTURNIER

Goldene für Leimhofer

BAD ZELL. Der ÖAAB Bad Zell unter
Obmann Engelbert Hinterdorfer
lud kürzlich zum Tarockturnier
ins Gasthaus Ratzenböck ein. 108
Spieler kämpften um den Sieg. Die
„Goldene“ ging an Markus Leimho-
fer (Neustadtl), Silber holte Diet-
mar Brunhofer (Pregarten), Bronze
Felix Voggeneder (Tragwein).
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Autobahn-Zubringer
Wegscheid – Hauzenberg – Thyrnau

Autobahnanbindung über 
Passau-Nordumfahrung

Brücke über die Donau
(Dreiländerbrücke mit Tunnel)

Durch relativ geringe Investitionen (der größte Teil 
des Zubringers ist bereits ausgebaut) entsteht ein 
wichtiger Anschluss zur Autobahnanbindung.

Verkehrsfluss auf
deutscher Seite

Autobahn-Zubringer

Passau-Nordumfahrung

NORDUMFAHRUNG FÜR PASSAU

Quelle: Bürgerinitiative Zukunft ohne Passau-Stau   Grafik: www.remark.de, OÖNGrafik
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